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Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V.

Die Zeitschrift ‚Der Antike Sudan‘ wird von der Sudanarchäologischen Gesellschaft zu Berlin e.V. (SAG) her-
ausgegeben. Der gemeinnützige Verein hilft, Zeugnisse der antiken Kulturen des Sudan zu dokumentieren, zu 
bewahren und einer breiteren Öffentlichkeit zugänglich zu machen. Durch ihre Publikationen, durch Vor-
träge, Ausstellungen, Studienreisen und ihr Onlineportal (www.sag-online.de) bringt die SAG allen Interes-
sierten das dem Vergessen der Jahrhunderte entrungene Wissen sowie ein faszinierendes Land und seine Men-
schen näher. Zudem ist sie vor Ort vor allem im denkmalpflegerischen Bereich tätig, unterstützt jedoch auch in 
anderer Weise die archäologische Forschung im Sudan. Die SAG förderte bisher u.a. Arbeiten in Musawwarat 
es Sufra, einer ausgedehnten Ruinenstätte der meroitischen Epoche (ca. 270 v.Chr. bis 350 n.Chr.) nordöstlich 
des 6. Nilkatarakts, sowie nördlich des Merowe-Staudamms am 4. Nilkatarakt und im Wadi Abu Dom.

The journal 'Der Antike Sudan' is published by the Sudan Archaeological Society of Berlin e.V. (SAG). The 
non-profit association helps to document and preserve material evidence of the ancient cultures of Sudan, and 
make it accessible to a wider public. Through its publications, lectures, exhibitions, study trips and its online 
portal (www.sag-online.de), the SAG disseminates knowledge on the archaeology of Sudan as well as on a 
fascinating country and its people to all those interested. In addition, the SAG is primarily active in the field 
of heritage conservation, but also supports archaeological research in Sudan in other ways. So far, the SAG has 
supported work at Musawwarat es Sufra, an extensive archaeological site of the Meroitic period (ca. 270 BC to 
AD 350) located to the northeast of the 6th Nile cataract, as well as work to the north of the Merowe dam on 
the 4th Nile cataract and in the Wadi Abu Dom.
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Angesichts der Tatsache, dass die globalen wirtschaftlichen, politischen und ökologischen Probleme auch zu 
einer Gefährdung der kulturellen Hinterlassenschaften in aller Welt führen, ist es dringend geboten, gemein-
same Anstrengungen zu unternehmen, das der gesamten Menschheit gehörende Kulturerbe für künftige 
Generationen zu bewahren. Eine wesentliche Rolle bei dieser Aufgabe kommt der Archäologie zu. Ihre 
vornehmste Verpflichtung muss sie in der heutigen Zeit neben der Forschung darin sehen, bedrohte Kultur-
denkmäler zu pflegen und für ihre Erhaltung zu wirken sowie ihr Wissen mit der Öffentlichkeit zu teilen.

Die Sudanarchäologische Gesellschaft zu Berlin e.V. setzt sich für den Kulturerhalt im Sudan ein, indem 
sie konservatorische Arbeiten fördert, archäologische Ausgrabungen unterstützt sowie die Dokumentation, 
Publikation und Präsentation von archäologischen Orten und Objekten ermöglicht. Wenn die Arbeit der 
Sudanarchäologischen Gesellschaft zu Berlin Ihr Interesse geweckt hat und Sie bei uns mitarbeiten möchten, 
werden Sie Mitglied! Wir sind aber auch für jede andere Unterstützung dankbar. Wir freuen uns über Ihr 
Interesse!
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